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11. Ratssitzung vom 19. August 2026
 
 
 

468. 2025/490 

Interpellation der GLP-Fraktion vom 22.10.2025: 

Neues Arbeits- und Lohnmodell im Spital Bülach, Einordnung des Stadtrats,  

Vor- und Nachteile einer Einführung im Stadtspital und in weiteren städtischen 

Personalbereichen, Vereinbarkeit mit dem aktuellen Personalstatut sowie  

mögliche Kostenfolgen 
 

 Der Stadtrat beantwortet die Interpellation (STRB 1424 vom 6. Mai 2026). 
 
Sven Sobernheim (GLP) nimmt Stellung: Ich möchte dem Stadtrat für die sehr ausführ-
lichen und detaillierten Antworten danken. Bedanken möchte ich mich auch dafür, dass 
er detailliert darauf einging, was bei welcher Dienstabteilung allenfalls wie interessant 
sein könnte. Ich ging ehrlich gesagt davon aus, dass der Stadtrat alle Fragen zusam-
menfassend damit beantworten würde, dass das Personalrecht geändert werden 
müsste. In diesem Sinn handelt es sich um eine wirklich gute Antwort. Sie ist unsere 
Vorbereitung auf die Debatte über die 35-Stunden-Woche, die wir in diesem Parlament 
führen werden. Denn in der Antwort wird betont, dass die Leute im Schichtdienst bereits 
für gewisse Dinge entschädigt werden. Ausserdem enthält sie ein paar Grundsätze über 
unser Personalrecht, nämlich, dass Dinge über Freizeitzulagen bereits entschädigt sind.  
 
Das Geschäft ist erledigt. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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